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schränkt, sondern ein Arbeitsverbot zugleich Sanktionsmittel. 
Dieses Arbeitsverbot könnte sich in Zukunft noch ausweiten. 
Thematisch passend beschäftigt sich Theresa Tschenker da-
ran anschließend (Seite 8 bis 11) mit der (nicht vorhandenen) 
Möglichkeit, diese Arbeitsrechte auch einklagen zu können. 
Auf den folgenden Seiten 12 und 13 haben wir dann einen 
Text von der Knastgewerkschaft. Vadim Reimer diskutiert auf 
den Seiten 14 bis 16, ob ein politisches Streikrecht tatsächlich 
verfassungsrechtlich verboten ist und warum es politisch er-
kämpft werden muss. Auf den Seiten 17 bis 21 beschäftigt sich 
Marco Penz mit den unhaltbaren Zuständen in der Pflege. Ab-
schließend zum Schwerpunkt gibt es noch einen historischen 
Artikel zur Arbeit im Nationalsozialismus von Sandra Rokahr 
(Seite 22 bis 25). 

Die Forum Recht Redaktion wünscht euch viel Spaß und Informati-
onsgewinn beim „Durcharbeiten“.
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Die Organisierung von Arbeit ist eine der Kernaufgaben des 
Staates und ist in unzähligen Gesetzen und Normen geregelt. 
Die kleinsten Abläufe sind ebenso rechtlich festgelegt wie der 

Arbeitskampf der großen Gewerkschaften. Recht und Arbeit scheinen 
also viel miteinander zu tun zu haben. In unserem Aufruf haben wir viele 
Fragen dazu aufgeworfen. Vor allem die Frage, ob Arbeit nervt oder ob 
ein Recht auf Arbeit (oder Faulheit) eine emanzipatorische Perspektive 
bietet. Eingereicht wurden aber nicht Texte zu den medialen Themen 
(wie Mindestlohn oder Frauenquote), sondern sehr spannende und sehr 
spezielle Fragen wurden diskutiert. Diese stehen stets im Widerspruch 
zwischen dem kapitalistischen Zwang zu arbeiten und gleichzeitig dort 
seine minimalen Ansprüche auch noch erkämpfen zu müssen. Fest steht 
jedenfalls, wenn schon Lohnarbeit, dann müssen auch bestimmte Rechte 
eingefordert werden!

Sebastian Muy kritisiert auf den Seiten 5 bis 7 die Arbeitsgesetzgebung 
für Flüchtlinge. Nicht nur das Recht auf Arbeit ist für Geduldete be-
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